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Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Der Autobahnanschluss bei der Raststätte wird wieder geöffnet!

Seit die Möglichkeit zur Auf- und Abfahrt auf die A 1 bei der Autobahnstation gesperrt ist, werde
ich immer wieder gefragt, ob denn das auf Dauer ist oder nur jetzt in der Umbauphase. Jedenfalls
wird massiv nach der Beibehaltung der bisherigen Regelung verlangt. Nachdem der Gemeinderat
in der letzten Sitzung ebenfalls einstimmig beschlossen hat, dass ich mich für die Beibehaltung
der Auf- und Abfahrtsmöglichkeit einsetzen soll, habe ich mich mit meinem Kollegen von Mond-
see, DI. Otto Mierl in Verbindung gesetzt.
Gerade an stark frequentieren Badetagen wäre das Verkehrschaos in Mondsee unvermeidlich,
wenn auch die Badegäste vom Badeplatz Loibichl zur Anschlussstelle nach Mondsee fahren wür-
den. Kollege Mierl und ich, wir haben uns daraufhin an Herrn Landeshauptmann Dr. Pühringer
gewendet und um Unterstützung ersucht. ÖAMTC und Wirtschaftsbund haben sich ebenfalls be-
sonders für eine Beibehaltung eingesetzt. Ebenso hat mich Kollege Perner aus Unterach angeru-
fen und ersucht, dass die Anschlussstelle auf jeden Fall bleiben soll.
Schließlich kam aus dem Büro von Hr. Landeshauptmannstv. Hiesl die Mitteilung, dass die Stra-
ße zum Auf- und Abfahren wieder geöffnet wird. Ich bedanke mich beim Hr. Landeshauptmann
und beim Hr. Landesbaudirektor Hr. DI. Tinkler, sowie beim Kollegen Mierl besonders für die
Unterstützung in dieser Angelegenheit, aber auch beim ÖAMTC und Wirtschaftsbund.
Ich hoffe, dass damit wieder Klarheit gegeben ist und viele unserer GemeindebewohnerInnen,
insbesondere auch Pendler, über diese Nachricht erleichtert sind. Durch die neue Anschlussstelle
in Oberwang war es keine Selbstverständlichkeit, dass „unsere Anschlussstelle“ wieder geöffnet
wird.
Die in diesem Zusammenhang im Umlauf befindlichen Unterschriftenlisten gehen nicht von der
Gemeinde aus, sondern sind private Initiativen und sind damit eigentlich gegenstandslos.

Mit freundlichen Grüßen
Euer Bürgermeister




